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Er weiterung der  Hautk rebsvorsorge um 
serolo gische Früherkennung 

mit  Prevo - Check®
Die leise Epidemie: HPV-induzierte Plattenepithelkarzinome 

Wir erwarten in Deutschland US-amerikanische Verhältnisse. So wird prognostiziert, dass 
die Gesamtzahl der HPV16-induzierten Karzinome im Mund- und Rachenbereich die An-
zahl der durch das Virus ausgelösten Tumore am Gebärmutterhals übersteigen wird. Mit 
einer adäquaten Vorsorgeuntersuchung können Sie das ändern.

Inhalt pro Kit: 4 Testkassetten, 4 HPV Reagenzien, 8 Einwegpipetten, 1 Gebrauchsanleitung. Für größere Abnahmemengen 
fragen Sie gern nach einem individuellen Angebot. 
Abrechnungsbeispiel: GOÄ 4405 (1,15 Satz) 53,62 €. Diese Angaben sind ohne Gewähr.

Tumormarker-
Schnelltest: 
 Anwendung mit 

1 Tropfen Vollblut 
in der Praxis

 Ergebnis in 20 Minuten

 Spezifität ≥ 99,3%
 Sensitivität ≥ 90%

 Serologischer 
Nachweis der Immun-
antwort, die nur im Falle 
eines Zellwachstums 
auftritt

Werte Kolleginnen 
und Kollegen,

seit Jahren besorgt uns die stetige 
Zunahme von Plattenepithelkar-
zinomen, die durch das Humane 
Papillomavirus verursacht werden. 

Während Kondylome als benigne 
Formen HPV bedingter Tumoren 
recht einfach zu erkennen sind, 
entstehen die malignen HPV in-
duzierten Kanzerosen primär in 
den schwer einsehbaren Schleim-
häuten des Mund- und Rachenbe-
reichs sowie der Analregion. 

Ihre Entdeckung stellt insbesonde-
re in frühen, symptomfreien Sta-
dien eine besondere Herausforde-
rung dar.

Das serologische Verfahren zur 
Früherkennung von HPV16 be-
dingten Tumoren ermöglicht eine 
effiziente Erweiterung des etablier-
ten Hautkrebsscreenings. 

Patienten mit Autoimmunerkran-
kungen, anderen Immundefekten 
sowie Patienten mit Kondylomen 
zeigen ein hohes Risiko an malig-
nen Tumoren zu erkranken und 

bedürfen der besonderen Auf-
merksamkeit. 

Mit Prevo-Check® ist nun ein ganz 
neuer methodischer Ansatz zur 
frühzeitigen Erkennung dieser 
HPV16 induzierten Tumoren ver-
fügbar.

Als erster Berufsverband in 
Deutschland haben der BVDD 
und die DermaMed einen Rah-
menvertrag mit dem Hersteller 
serologischer Schnelltests für die 
Früherkennung geschlossen. Wir 
schaffen damit eine gute Basis für 
das Screening auf HPV bedingte 
Krebserkrankungen, um betroffe-
nen Patienten die bestmögliche 
Prognose bieten zu können.

Ich wünsche uns allen viel Erfolg 
und bedanke mich für Ihr Engage-
ment.

Dr. med. Steffen Gass

Ein positives Ergebnis 
liegt dann vor, wenn das 
Virus bereits aktiv in die 
Zellteilung eingegriffen hat 
und abklärungsbedürftige 
Zellveränderungen bzw. 
Präkanzerosen vorliegen. 

Studienergebnisse bestätigen:

Antikörper zeigen 
Verlauf der 
Krebserkrankung an

≥ 90% Sensitivität  
≥ 99,3% Spezifität

Die Leistungsdaten basie-
ren auf der Verwendung 
eines patentierten Antikör-
perklons Anti-HPV16 L1.

Dieser ist gegen ein Protein 
gerichtet, das von Zellen 
gebildet wird, bei denen 
HPV16 aktiv in die Zelltei-
lung eingegriffen hat.

Bitte liefern Sie folgendes Material kostenlos zu meiner Bestellung dazu

Patientenflyer Informationsbroschüre
HPV und HPV-induzierte Tumoren

Poster für das Wartezimmer Diagnosealgorithmus mit Kurzanleitung

Vorsorgepässe Detailliertes Abrechnungsbeispiel

Acryldisplay für Patientenflyer Reagenzienhalter

Aufklärungsbogen für Patienten Lanzetten

Produkt Bestell-Nr. Listenpreis Listenpreis/
Test

DermaMed 
Preis

DermaMed 
Preis/Test

Gewünschte 
Stückzahl 
angeben

Prevo-Check® 
Standardbox 

Inhalt: 24 Tests
LFT-001 499,00 € 20,80 € 474,05 € 19,75 €

Prevo-Check® 
Masterbox 

Inhalt: 96 Tests
LFT-001 1.796,40 € 18,71 € 1.706,58 € 17,77 €

Prevo-Check®  
Testkit 

Inhalt: 4 Tests
LFT-001 99,80 € 24,95 € 94,80 € 23,70 €

Versand- und Zahlungsbedingungen: Preise zuzüglich gesetzlicher MwSt. gemäß beiliegender Rechnung. Innerhalb Deutschlands ist die Lieferung ab 
einem Nettowarenwert von 150,00 € kostenfrei. Darunter werden 5,00 € Versandkosten berechnet. 



Die S3-Leitlinie „Prävention von Hautkrebs” beinhaltet zwar die Empfehlung für den Blick auf die Mund-
schleimhäute und die äußeren Genitalien, jedoch kann die dermatologische Praxis spezielle Vorsorge-
untersuchungen, die schwerer einsehbare Bereiche wie Rachen oder Anus betreffen, oft nicht abdecken. 

Um der Früherkennung von HPV-induzierten Tumoren in diesen Arealen gerecht zu werden, bietet sich im 
Rahmen der Hautkrebsvorsorge eine ergänzende Antikörperbestimmung mittels serologischem Schnell-
test an. 

Warum das Hautkrebsscreening um Prevo-Check® ergänzen?

 Schwer einsehbare Bereiche abdecken: über 
60% der Oropharynxkarzinome werden erst im Sta-
dium T3/T4 erkannt

 Steigende Inzidenz insbesondere von HPV-
assoziierten Oropharynxkarzinomen

 Prevo-Check® ist einfach und schnell direkt 
in der Praxis anzuwenden

 Aufgrund der hohen Spezifität wird eine psychische
Belastung von Patienten durch falsch-positive 
Befunde minimiert

Oropharynx Analbereich Gebärmutterhals
HPV16 ca. 89% ca. 84% ca. 60%
HPV18 ca. 2% ca. 4% ca. 11%

HPV16 ist der aggressivste Vertreter

Auf Patienten mit folgenden Risikofaktoren sollten Sie bei der 
HPV-Krebsvorsorge besonders achten:

•  Infektion mit HIV
•  Kompromittiertes Immunsystem, z.B. aufgrund einer Organtransplantation oder Autoimmunerkrankung
•  Feigwarzen und andere Geschlechtskrankheiten
•  Häufig wechselnde Sexualpartner, v.a. bei Männern, die rezeptiven Analverkehr praktizieren
•  HPV-Krebserkrankung in der Vergangenheit 
•   Partner mit Hochrisiko-HPV-bedingten Erkrankungen

„Die Kleinen impfen, die Großen testen.“

Die HPV-Durchimpfung ist noch nicht hoch genug, um eine Herdenimmunität zu generieren. So zeigen Daten des RKI, dass im 
Jahr 2015 lediglich 44,6 % der 17-jährigen Mädchen in Deutschland geimpft waren. Die Impfung für Jungen wurde in Deutsch-
land erst 2018 eingeführt.

Darüber hinaus vergehen zwischen Infektion und Karzinogenese 20–30 Jahre. Deshalb rechnen Experten damit, dass die Zahl 
HPV-induzierter Tumore in den nächsten Jahren zunehmen wird.

Vor allem Personen, die vor dem Jahr 1990 geboren sind, erkranken weiterhin an HPV-bedingten Tumoren im Mund und Rachen 
sowie im Anogenitalbereich.

Integration der Hautkrebsvorsorge PLUS in die Praxis

Weitere Informationen, 
technische Daten und
Gebrauchsanweisung unter:

www.abviris.de 
Tel.: 04102 677 56 14

Patientenansprache Durch konsequente Aushändi-
gung eines Patientenaufnah-
mebogens an alle Patienten, 
die für ein Hautkrebsscreening 
vorstellig werden, können 
Risikofaktoren erkannt und eine 
entsprechende Empfehlung 
ausgesprochen werden.

Prevo-Check® wird für 
nicht-geimpfte Erwachse-
ne 1x im Jahr empfohlen.

Effizienter Einsatz im Praxisalltag Der Bluttropfen für die Test-
durchführung wird direkt zu 
Beginn der Untersuchung ent-
nommen und der Schnelltest 
gestartet.

Das Testergebnis liegt 
dann schon vor, wenn die 
visuelle Untersuchung be-
endet ist.

Servicematerial für die Praxis Wartezimmer-Poster
Wartezimmer-TV
Aufklärungsbogen
Informationsflyer für Patienten
Vorsorgepässe

Durchführung des Schnelltests innerhalb von 20 Minuten mit nur einem 
Tropfen Blut direkt in Ihrer Praxis

Prevo-Check® Ergebnis: Mögliche Abklärungswege

Leistung Ziffer Steigerungsfaktor Betrag
Basisuntersuchung und Beratung
Beratung GOÄ 1 2,3 (Durchschnittsatz) 10,72 €
und
Systembezogene Untersuchung GOÄ 5 2,3 (Durchschnittsatz) 10,72 €
Probenentnahme
Blutentnahme mittels Spritze, Kanüle oder Katheter GOÄ 250 1,8 4,19 €
Durchführung Prevo-Check® Schnelltest im Rahmen der Krebsvorsorge

Prevo-Check®; Bestimmung von Antikörpern mittels 
Ligandenassay; analog Nachweis von Antikörpern 
gegen Delta-Antigen

GOÄ 4405
1,15 53,62 €

1,3 60,62 €

Abrechnungsbeispiel (ohne Gewähr)


